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Freiwilligen Feuerwehr 
Kleinrinderfeld im Amt

Kamerabefahrung Kanal
in einem Ortsteil beginnt

Grundschulverband Kirchheim/
Kleinrinderfeld/Geroldshausen

Verbandsvorsitz in Kleinrinderfeld



2 3

Was bringt der „Wonnemonat“ Mai?

Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

was bringt uns der „Wonnemonat“ Mai? Ganz einfach, viel Arbeit!
Kaum ist das Feuerwehrfest zum 155-jährigen Bestehen beendet, steht die nächste größere 
Feierlichkeit vor der Tür.
Der Feldgeschworenentag in Kleinrinderfeld am 18. Mai.
Der Feldgeschworenentag findet jedes Jahr in einer Gemeinde des Landkreises Würzburg statt.
Bei uns wurde er zuletzt 1981 durchgeführt. Argumente ihn wieder nicht bei uns abzuhalten waren 
schwer zu finden, sich wieder weg zu ducken war einfach nicht möglich.
Wir rechnen mit bis zu 250 Gästen aus dem Umland. Hier treffen sich nicht nur Feldgeschworene, 
sondern auch Ehrengäste aus allen politischen Führungsebenen sowie angesehene Personen des 
öffentlichen Lebens.
Die große Herausforderung ist nicht diese Veranstaltung auf die Reihe zu bekommen (wenn wir 
eines können, dann ist es feiern!), sondern genügend ehrenamtliche Helfer zu finden.
Der 18. Mai ist der Pfingstsamstag. Viele Helfer sind zu diesem Zeitpunkt schon im Urlaub. 
So möchte ich mich bei allen Vereinen bedanken, die engagiert versuchen, ihre Mitglieder für einen 
ehrenamtlichen Einsatz beim Feldgeschworenentag zu gewinnen.
Liebe Leute, wer noch unterstützen will und kann, meldet Euch bei der Gemeinde oder Eurem 
Verein. Jede helfende Hand wird gebraucht.
Der Ablauf ist auf den Folgeseiten abgedruckt. 

Freiwillige Feuerwehr Kleinrinderfeld – 
Neue Kommandanten gewählt

Im Rahmen einer ordentlichen 
Dienstversammlung fand am 24. März 2024 im 
Feuerwehrgerätehaus Kleinrinderfeld eine 
Neuauflage der Wahl zum Kommandanten unter 
meiner Leitung statt.
Damit verfügt die Gemeinde Kleinrinderfeld wieder 
über eine gut organisierte und motivierte 
Freiwillige Feuerwehr, mit einem neu gewählten 
Kommandanten und seinen beiden Stellvertretern.
Nachdem der erste und zweite Kommandant Ende 
des letzten Jahres zurücktraten, fand sich im 
ersten Wahlgang Anfang Januar zunächst 
niemand, der bereit war, diese Positionen zu 
übernehmen.

von links nach rechts:
Tobias Stockmann, Erster Stellvertreter,
Harald Engbrecht, Erster Bürgermeister,
Marcel Grimm, Kommandant,
Sebastian Stockmann, Zweiter Stellvertreter, 
Foto: Oliver Kieser

Mit Unterstützung von Kreisbrandrat Michael Reitzenstein konnte Marius Rabe vom 
Landesfeuerwehrverband Bayern für ein Mediationsgespräch mit allen Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr Kleinrinderfeld gewonnen werden.
Diese Maßnahme war zielführend und sehr erfolgreich.
So gab es in Kleinrinderfeld bis dato nur einen Kommandanten und einen Stellvertreter. 
Nun hat die Freiwillige Feuerwehr Kleinrinderfeld zwei Stellvertreter und die Aufgaben sind 
zukünftig auf mehrere Schultern verteilt. Damit eröffnen sich auch mehr Möglichkeiten, junge, 
ambitionierte Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr an die Aufgaben als zukünftige Kommandanten 
heranzuführen.
Ich bin sehr erleichtert und setze auf eine weiterhin enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit 
den Kommandanten und allen Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Kleinrinderfeld.
Nur gemeinsam können wir uns den Herausforderungen einer Freiwilligen Feuerwehr im 
ländlichen Raum stellen und diese bewältigen!

Kamerabefahrung des Kanalsystems, 2. Abschnitt

Die Eigenüberwachung ist die laufende Kontrolle 
einer Abwasseranlage durch den Betreiber 
(Gemeinde Kleinrinderfeld). Sie ist in Bayern in der 
Eigenüberwachungs-Verordnung (EÜV) geregelt 
und gilt für direkt einleitende erlaubnispflichtige 
A b w a s s e r e i n l e i t u n g e n  u n d 
genehmigungspflichtige Einleitungen in öffentliche 
Abwasseranlagen gemäß § 58/59 WHG. Die 
dadurch gewonnenen Daten sollen einen den 
Bescheidsanforderungen entsprechenden Betrieb 
gewährleisten. Der Betreiber dokumentiert die 
Messungen, wertet sie aus und archiviert sie. 
Außerdem kontrolliert er regelmäßig Betrieb und 
Funktion der Anlage. Jährlich zusammengefasste 
Daten der Eigenüberwachung müssen zu Beginn 
des Folgejahres dem Wasserwirtschaftsamt als 
Jahresbericht vorgelegt werden. Dies sollte bereits 
seit Anfang 2014 bei uns in der Gemeinde 
durchgeführt werden, ist aber bisher nicht erfolgt. 
Ende 2026 läuft unsere Genehmigung zum Betrieb der Kläranlage und Einleitung des geklärten 
Abwassers in öffentliche Gewässer aus. Bis dahin müssen wir den Nachweis erbringen, wieweit wir 
der Eigenüberwachung gerecht geworden sind.

Um die Abwassergebühr vorerst nicht erhöhen zu müssen, wird die Kamerabefahrung in den 
kommenden Jahre auf drei Abschnitte aufgeteilt. 
Die Kosten pro Abschnitt belaufen sich auf etwa 100.000,-- € Netto. Das bezieht sich nur auf die 
Feststellung von eventuellen Schäden am Abwassersystem. Die Kosten für die Sanierung des 
Kanals sind noch nicht mit eingerechnet. 
Wir beginnen von Mai bis Juli diesen Jahres im Gebiet innerhalb folgender Grenzen (Blaue 
Markierung in der Skizze, im Uhrzeigersinn):

Am Wengert / In den Neun Morgen / Guttenberger-Wald-Straße / Kister Straße

Wir bitten die Zufahrten und Zugänge, auch auf Privatgrund, zu Kanal- und/oder 
Übergabeschächten sowie Hydranten frei zu halten.

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT
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Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld,
Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366/9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch   14.00 -  17.00 Uhr, Freitag geschlossen

Wahlhelfer /
Wahlhelferinnen gesucht!

Für die Europawahl am 
Sonntag, 09.06.2024 werden noch

Wahlhelfer/innen gesucht.

Wenn Sie Interesse haben als Wahlhelfer/in
bei der Wahl mitzuhelfen melden Sie sich bitte 

unter 09366/9077-23 
bei Herrn Kieser oder 

per e-Mail unter
geschäftsleiter@kleinrinderfeld.bayern.de

AUS DEM RATHAUS

Am Samstag, 
11.05.2024

     um 10:30 Uhr    
  können die Brote 
    zum Backhaus   
  gebracht werden.

Anmeldung bitte bis zum 02.05.2024 
im Rathaus bei Frau Heß 
Telefon: 09366/9077-42 

E-Mail: zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

Termine Mai 2024

01.05.24 Iron Fighters
  Mai-Feier Clubhütte
  10 Uhr Weißwurstfrühstück
  12 Uhr Steckerlfisch

03.05.24 Grüner Markt
  15 - 17 Uhr Gemeindehaus

05.05.24 Pfarrei St. Martin
  Erstkommunion

09.05.24 - Schützenverein
  Familienwandertag
  9 Uhr Gottesdienst

11.05.24 TSV Wirtshaussingen
  Sportheim ENTFÄLLT

11.05.24 Brotbacktag Backhaus

11.05.24 Let‘s dance Sommernachtsball
  20 Uhr Turnhalle

24.05.24 Maiandacht Landfrauen
  19 Uhr Kappele Maisenbach

26.05.24 - Schützenverein
01.06.24 Zeltlager

30.05.24 Pfarrei St. Martin
  Fronleichnamsprozession

31.05.24 - Pfarrei St. Martin
02.06.24 Wallfahrt nach Walldürn

Bitte beachten:

Der Annahmeschluss für Anzeigen 
für die Juni Ausgabe 

der Rathaus-Post 
ist ausnahmsweise bereits am 

Montag, 06.05.2024.

Spielwütige Senioren treffen sich 
14-tägig Mittwoch nachmittags 

von 14 - 17 Uhr
im Gemeindehaus (Seniorenraum).

Gemeinsam wollen Sie sich vergnügen 
mit Kartenspiel, Brettspiel ...

 (reiche Auswahl an Spielen vorhanden)

Die nächsten Treffen finden statt:
 am Mittwoch, 

08.05.24 und 22.05.24

Kommen Sie einfach vorbei, 
keine Anmeldung erforderlich!

Veranstalter Gemeinde Kleinrinderfeld

Grundschulverband Kirchheim/Kleinrinderfeld/Geroldshausen
Die Bürgermeisterwahl in Kirchheim hatte auch Auswirkungen auf den Vorsitz des 
Grundschulverbandes Kirchheim/Kleinrinderfeld/Geroldshausen.
Neben dem neu gewählten Bürgermeister Herrn Christian Stück stellte auch ich mich zur Wahl des 
Vorsitzenden.
Die Gemeinde Kleinrinderfeld lieferte über Jahre den größten Anteil von Schülerinnen und Schülern. 
Somit sind wir auch die Gemeinde, die die größte finanzielle Last zum Betrieb unserer Grundschule 
leistete. Weiterhin ist hier in Kleinrinderfeld auch die Mittagsbetreuung ansässig. So denke ich, dass 
wir schon auch Verantwortung übernehmen sollten und mit der Übernahme des Vorsitzes dem auch 
gerecht werden.
„Verwaltungstechnisch“ wird sich nichts ändern. Die Anschrift des Grundschulverbandes bleibt 
unverändert in Kirchheim.

Zu guter Letzt
„Herausforderungen in der Kommunalpolitik und Kommunikation.“
Unter diesem Leitgedanken nahm ein Großteil des Gemeinderates mit Teilnehmern aus allen 
Fraktionen, Bürgermeister, Verwaltungsleiter sowie interessierte Aspiranten für einen Sitz im  
Gemeinderat, an einem gemeinsamen Seminar teil. Mit der Hanns-Seidel-Stiftung wurden o. g. 

Themen abgesprochen und 
durch zwei Referendare über 
drei Tage hinweg bearbeitet. 
F ü r  a l l e  Te i l n e h m e r  e i n e 
interessante Erfahrung. Alle 
Mitglieder des Gemeinderates 
w o l l e n  d a s  B e s t e  f ü r 
Kleinrinderfeld. Nur der Weg die 
richtige Lösung dafür zu finden 
liegt „im Auge des Betrachters“. 
Umso wichtiger ist es, sich und 
seine Ratsmitglieder besser 
kennen zu lernen. So können 
tatsächlich Ressentiments und 
Hindernisse abgebaut werden. 
Ganz im Sinne von:

Gräben zuschütten – Gemeinsam für Kleinrinderfeld!

Foto: Harald Engbrecht

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Donnerstag, 16. Mai 2024
um 19 Uhr im Sitzungssaal 

des Rathauses statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen!

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de
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Feldgeschworenentag am 18. Mai 2024
in Kleinrinderfeld

Der diesjährige Feldgeschworenentag der Feldgeschworenenvereinigung Würzburg links des
Mains findet am Samstag, 18. Mai in Kleinrinderfeld statt. Die Bevölkerung ist zum 
Festgottesdienst mit Totenehrung und Aufnahme der neuen Feldgeschworenen um 9 Uhr in der 
Kirche St. Martin sehr herzlich eingeladen. Die Kirchenparade der „Siebener“ startet um 8:30 Uhr 
an der Turnhalle. Nachdem sehr viele auswärtige Gäste erwartet werden, wäre es schön, wenn 
die Laufstrecke (Turnhalle - Jahnstraße - Hauptstraße -Kirchplatz) der Parade entsprechend mit 
Blumen und Fahnen geschmückt werden würde.

Interessierte Zuhörerinnen und Zuhörer sind zur Tagung und dem Festakt ab 10:45 Uhr in der 
Turnhalle herzlich eingeladen. Eine Möglichkeit zur Teilnahme am Mittagessen besteht dort für 
externe Gäste leider nicht. Viele Vereine und Organisationen sorgen für die Bewirtung am 
Feldgeschworenentag und die Aalbachtaler Franken umrahmen den Festtag musikalisch.

Am Samstag, 18.05.2024 
ist der komplette Parkplatz 

am Sportplatz gesperrt.

Wird für den 
Feldgeschworenentag

als Shuttleparkplatz genutzt.
Die Anlieferung von Grüngut 

ist an diesem Tag nicht 
möglich.

Bitte beachten!

Bilder: 
Fotografie 
Grunert-Held

Bericht zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am Donnerstag, 11.04.2024

Sachvortrag Dr. Hohmann, (Kanzlei Vocke & Partner) zur  rechtlichen Beurteilung möglicher 
Bauleitplanung einer Gemeinde.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Aufstellungsbeschluss vom 20.07.2023  für den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Zeidlersgarten“ mit den Flurnummern 1266, 1267, 1268, 1269 der 
Gemarkung Kleinrinderfeld und einer Gesamtfläche von ca. 12.083 m² aufzuheben. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat bestätigt einstimmig Marcel Grimm als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Kleinrinderfeld.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
-Der Gemeinderat bestätigt einstimmig Tobias Stockmann als ersten Stellvertreter des Kommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr Kleinrinderfeld.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat bestätigt einstimmig Sebastian Stockmann als zweiten Stellvertreter des 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Kleinrinderfeld. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegenden Satzungsentwurf vom 11.04.2024 für die 
öffentliche Entwässerungsanlage der Gemeinde Kleinrinderfeld als neue Satzung. Dieser 
Satzungsentwurf, der der Sitzungsniederschrift als Anlage I beigefügt ist, ist Bestandteil dieses 
Beschlusses.
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Anfragen und Benachrichtigungen 

1. Benachrichtigungen der Verwaltung:

1.1. Sachstand Markierungsarbeiten gem. Begehungsprotokoll
 Geschäftsleiter: Markierungsarbeiten werden nach Inbetriebnahme der
 öffentlichen Toilette umgesetzt.

1.2. Sachstand Selbstbedienungsmarkt „TEO“ 24/7
 Bürgermeister: der Standort am Ärztehaus ist gem. Tegut für den Betrieb eines „TEO 24/7“ nicht  
 stark genug frequentiert.

2.  Die Mitglieder des Gemeinderates stellen zu folgenden Themen Fragen:

2.1. Thomas Scheuermann UWG:
 Wann werden die Schilder am Lerchenweg „Radfahrer frei“ angebracht?
 Antwort Bürgermeister:
 Die Schilder sind bereits bestellt und werden schnellstmöglich nach Lieferung angebracht.
2.2. Hans-Jürgen Scheder SPD/FB: 
 Welchen Zweck erfüllt die Fahrbahnschwelle am Kindergarten, sowie die Warnsäule auf dem  
 Gehweg?
 Antwort Bürgermeister: 
 Die Fahrbahnschwelle wurde zur Regulierung der Geschwindigkeit der Autofahrer angebracht. 
 Die Warnsäulen zwischen Gehweg und Schwelle sollen aufgrund mehrfacher Gefährdung von
 Fußgängern das Ausweichen auf den Gehweg verhindern.
2.3. Wolfgang Schölch CSU/KL: 
 Neue Boule-Bahn:
 Um den Wurzelbestand am festgelegten Standort nicht zu stark zu schädigen, sollte ggf. mehr 
 über Erdniveau gebaut werden.
 Antwort Bürgermeister: Stimmt zu, wird beim Bau in Absprache mit dem Projektleite
 berücksichtigt.
2.4. Hans-Jürgen Scheder SPD/FB:
 Ist der Gemeinde bekannt, dass am „Siedler-Haus“ eine Photovoltaik-Anlage angebracht wird
 bzw. ist?
 Antwort Bürgermeister: Der Gemeinde ist über bauliche Veränderungen nichts bekannt, da die
 Entscheidung über den Schwarzbau seitens Bauamt noch aussteht.

GEMEINDERATSSITZUNGAUS DEM RATHAUS
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VEREINEVEREINE

Die Tennisabteilung im TSV 
bietet für Kinder ab 6 Jahre und 
Jugendliche auch in diesem Jahr
wieder ein Tennistraining an.

Tennislehrer:  DOSB-Trainer B Breitensport:
            Sascha Seitz Tel. 0174/2411665

Beginn:           Freitag, 03. Mai 2024
            bis Freitag, 27.09.2024 
            mit Ausnahme der Pfingst- und
            Sommerferien

Die Einteilung von 3 Gruppen (15 bis 18 Uhr) 
erfolgte bereits. Wer noch dabei sein möchte, 
bitte beim Trainer melden.

Für die Teilnahme am Training wird ab diesem 
Jahr erstmalig ein Beitrag fällig, der sich nach 
endgültiger Teilnehmerzahl und 
witterungsbedingt abgehaltener Stunden richten 
wird.

Die Abteilungsleitung freut sich, unseren 
langjährigen, top ausgebildeten Trainer Sascha 
Seitz wieder hierfür engagieren zu können.

Eure Abtlg. Tennis
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Musikverein blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2023 zurück

Bei der Jahreshauptversammlung konnte der Musikverein 
Kleinrinderfeld auf ein äußerst erfolgreiches Jahr 2023 
zurückblicken. Die Musikerinnen und Musiker umrahmten mit 
ihrem musikalischen Können eine Vielzahl von Veranstaltungen 
und bereicherten somit das kulturelle Leben vor allem in ihrem 
Heimatort. Zu den Höhenpunkten zählten unter anderem der 
Altweiberfasching, das Feuerwehrfest in Moos, die 
Maibaumaufstellung und das TSV Fest in Kleinrinderfeld, der 
Böhmische Abend sowie der gemeinsame Auftritt mit den 
Schönfelder Musikanten in Schönfeld. Auch die eigenen 
Veranstaltungen des Musikvereins wie das Herbstkonzert 
erfreuten sich großer Beliebtheit und trugen zu lebendigen 
Veranstaltungskultur bei. 
Auf der Tagesorderordnung der Jahreshauptversammlung 
stand dieses Mal auch der Punkt Neuwahlen. Dabei brachte die 
Wahl unter Aufsicht unseres 1. Bürgermeisters Harald 
Engbrecht im Endergebnis keine Veränderungen. Demnach ist 
Herbert Kratzer weiterhin 1. Vorstand und Thomas 
Scheuermann 2. Vorstand des Musikvereins Kleinrinderfeld. 
Barbara Mager wurde wieder zum 
Kassenwart und Elena Herbst zur Schriftführerin gewählt. 
Auch Jürgen Scheuermann und Alexander Turba führen ihr 
Amt als Kassenprüfer weiter aus. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter:
http://musikverein-kleinrinderfeld.de 

KIRCHLICHE NACHRICHTENVEREINE

Die Vereinsleitung:
von links: Thomas Scheuermann,
Barbara Mager, Herbert Kratzer
(es fehlt Elena Herbst)

  Foto: Anne Röder

Ausblick 2024 

Das Jahr 2024 ist für uns vom Musikverein Kleinrinderfeld ein sehr besonders Jahr, da wir unser 
25-jähriges Bestehen feiern. Über das ganze Jahr verteilt sind verschiedene Veranstaltungen 
geplant. Die nächsten beiden Highlights sind das Feuerwehrfest sowie eine Tanzveranstaltung 
am 11.05.2024 in Kleinrinderfeld. Im Laufe des Jahres folgen weitere musikalische Höhepunkte 
wie das Herbstkonzert der Big Band Swing & Brass Selection des Musikvereins am 19.10.2024, 
ein Böhmischer Abend sowie ein Weihnachtssingen. 
SAVE THE DATE 
Ganz besonders weisen wir auf die Tanzveranstaltung für Jedermann im Mai hin. Als besonderes 
Highlight werden Steptänzer-/innen aus dem Taphouse Würzburg auftreten. Auf der Rückseite 
der Rathaus-Post finden Sie ein Plakat hierzu mit Kontaktdaten und Hinweis zum 
Kartenvorverkauf. 
Wir gehen voller Vorfreude in unser Jubiläumsjahr 2024 und sind sicher, die Bürgerinnen und 
Bürger mit unserer Musik zu begeistern und die Vereinsgemeinschaft weiterhin zu stärken. 
Nicht versäumen möchten wir ganz besonders unseren Gönnern und Helfern zu danken. Ohne 
deren Unterstützung und Mithilfe könnten wir Veranstaltungen wie vorstehend nicht „über die 
Bühne bringen". Besuchen Sie uns auch im Internet unter http://musikverein-kleinrinderfeld.de 
DIE VEREINSLEITUNG 
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DANKSAGUNG

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten,
die mit uns Abschied nahmen 
und Ihre Anteilnahme auf vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

  Martina Müller
  mit Familie

In unserem Leben hast Du 
Deinen Platz verlassen,

in unseren Herzen lebst Du weiter.

      Roland Müller

DANKSAGUNG

Alles ist anders geworden! 
So viele Momente, in denen wir an dich denken. 
So viele Momente, in denen wir dich vermissen. 
So viele Situationen, in denen wir deinen Rat brauchen. 
So viele Dinge, die wir gerne mit dir erleben würden. 
Du fehlst uns so! 

Danke 
für die stille Umarmung, 
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für den Händedruck, wenn die Worten fehlten,
für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und 
Freundschaft, 
für Blumen, Kränze und Geldspenden.

All das hat uns gezeigt, dass Klaus im Leben bei vielen 
Menschen deutliche Spuren hinterlassen hat.

Unser besonderer Dank gilt den Vereinen,
dem 1. Bürgermeister und Günther Scheuermann.

  Inge Eitel
  und alle Angehörigen 

Klaus „Zwoggl" 
Eitel

 † 28.02.2024 

Kleinrinderfeld, im März 2024 

Auch dieses Jahr wurde die schöne 
Tradition des Klapperns in der Karwoche 
aufrechterhalten. 16 Klapperer zogen in 
kleinen Gruppen durch den Ort und 
ersetzten damit das Glockenspiel vom 
Kirchturm. "Wir klappern das erste 
Zeichen.“ sangen sie, bevor sie 
losklapperten. Beim dritten Durchgang 
wurden sie dann deutlicher. „Wir 
klappern und singen, wer in die Kirche 
will der muss springen.“ Petra Beinert 
hatte das alles vorbildlich organisiert und 
mit bereitwilligen Helfern durchgeführt. 
Die Klapperer erhielten von vielen 
Ortsbürgern Süßigkeiten oder auch 
kleinere Geldbeträge für ihren 
begeisterungsvollen Einsatz.
Interessierte können gerne im nächsten
Jahr auch teilnehmen.

Text und Bild: Günther Scheuermann

Klapperer in der Karwoche

von links erste Reihe: Matteo Büttner, Kilian Scheuermann, Nora 
Fuchs, Nick Keller, Lina Seubert, Marie Grimm, Fabienne Zipprich
zweite Reihe: Florentine Götz, Anton Fuchs, Leopold Götz, Luan 
Lang, Franziska Beinert, Annabell Grimm
es fehlen: Fabian Heß, Raphael Holzinger, Tom Henneberger

 † 30.03.2024 

Kleinrinderfeld, im April 2024 



14 15

DANKSAGUNG

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten,
die mit uns Abschied nahmen 
und Ihre Anteilnahme auf vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

  Martina Müller
  mit Familie

In unserem Leben hast Du 
Deinen Platz verlassen,

in unseren Herzen lebst Du weiter.

      Roland Müller

DANKSAGUNG

Alles ist anders geworden! 
So viele Momente, in denen wir an dich denken. 
So viele Momente, in denen wir dich vermissen. 
So viele Situationen, in denen wir deinen Rat brauchen. 
So viele Dinge, die wir gerne mit dir erleben würden. 
Du fehlst uns so! 

Danke 
für die stille Umarmung, 
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für den Händedruck, wenn die Worten fehlten,
für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und 
Freundschaft, 
für Blumen, Kränze und Geldspenden.

All das hat uns gezeigt, dass Klaus im Leben bei vielen 
Menschen deutliche Spuren hinterlassen hat.

Unser besonderer Dank gilt den Vereinen,
dem 1. Bürgermeister und Günther Scheuermann.

  Inge Eitel
  und alle Angehörigen 

Klaus „Zwoggl" 
Eitel

 † 28.02.2024 

Kleinrinderfeld, im März 2024 

Auch dieses Jahr wurde die schöne 
Tradition des Klapperns in der Karwoche 
aufrechterhalten. 16 Klapperer zogen in 
kleinen Gruppen durch den Ort und 
ersetzten damit das Glockenspiel vom 
Kirchturm. "Wir klappern das erste 
Zeichen.“ sangen sie, bevor sie 
losklapperten. Beim dritten Durchgang 
wurden sie dann deutlicher. „Wir 
klappern und singen, wer in die Kirche 
will der muss springen.“ Petra Beinert 
hatte das alles vorbildlich organisiert und 
mit bereitwilligen Helfern durchgeführt. 
Die Klapperer erhielten von vielen 
Ortsbürgern Süßigkeiten oder auch 
kleinere Geldbeträge für ihren 
begeisterungsvollen Einsatz.
Interessierte können gerne im nächsten
Jahr auch teilnehmen.

Text und Bild: Günther Scheuermann

Klapperer in der Karwoche

von links erste Reihe: Matteo Büttner, Kilian Scheuermann, Nora 
Fuchs, Nick Keller, Lina Seubert, Marie Grimm, Fabienne Zipprich
zweite Reihe: Florentine Götz, Anton Fuchs, Leopold Götz, Luan 
Lang, Franziska Beinert, Annabell Grimm
es fehlen: Fabian Heß, Raphael Holzinger, Tom Henneberger

 † 30.03.2024 

Kleinrinderfeld, im April 2024 



16 17

BÜCHEREIKIRCHLICHE NACHRICHTEN



16 17

BÜCHEREIKIRCHLICHE NACHRICHTEN



18 19

APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------
Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht 
für einen abgeänderten 
Wochentag!

Anzeige:

04.05.

Mittwoch

Montag

Sonntag

Samstag

Samstag

Donnerstag

Samstag

Sonntag

Samstag

Sonntag

01.05.

05.05.

09.05.

12.05.

11.05.

18.05.

19.05.

25.05.

20.05.

Nr. 10

Nr. 11

Nr. 6

Nr. 7 

Nr. 2

Nr. 3

Nr. 9

Nr. 10

Nr. 11

Nr. 1

30.05.

Sonntag

Donnerstag

26.05.  Nr. 5

 Nr. 6

LAG SÜD-WEST-DREIECKKREISJUGENDRINGBÜCHEREISENIOREN
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LANDRATSAMT

Minipolis 2024: Die Stadt des kleinen Volkes findet dieses Jahr wieder in 

Neubrunn statt

Die Stadt des kleinen Volkes – die Ferienfreizeit „Minipolis“ im Landkreis Würzburg – wird dieses Jahr wieder in 

Neubrunn stattfinden. Vom 29. Juli bis 9. August 2024 können Kinder beim Abenteuerspielplatz spielerisch 

handwerkliche Grundtechniken lernen.

„Minipolis“ wird seit 1979 von der kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Würzburg organisiert. Innerhalb von 

zwei Wochen fertigen die Teilnehmenden unter Anleitung aus Holzbrettern einfache Hütten an, um schließlich darin 

zu übernachten. Spiel und Spaß runden das Angebot ab. Jürgen Schwab von der kommunalen Jugendarbeit des 

Landkreises sowie engagierte Betreuerinnen und Betreuer organisieren die Ferienfreizeit.
„Mit seinen verschiedenen Aktionen wie dem Ferienpass, dem Circus Wirbelwind und eben auch dem 
Abenteuerspielplatz bietet der Landkreis Würzburg eine Menge an Ferienfreuden abseits von Urlaubsreisen. Ich 
danke allen Beteiligten dafür, dass dies jedes Jahr so hervorragend gelingt und wünsche den Kindern für die 
kommende Ferienzeit bereits jetzt viel Spaß“, findet Landrat Thomas Eberth.

Eine Anmeldung vorab über die Homepage wird empfohlen, ist jedoch auch spontan vor Ort möglich. Die Teilnahme 
ist kostenlos und erfordert keinen Ferienpass:
www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg

Termine:
Montag, 29. Juli 2024, bis Freitag, 9. August 2024, 
täglich von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr/14 Uhr bis 17 Uhr

Altersgruppe:
Interessierte im Alter von sechs bis 14 Jahren

Treffpunkt:
Alter Sportplatz, Wiese an der Turnhalle Neubrunn

Nach Rücksprache ist eine Teilnahme für Menschen 
mit Beeinträchtigungen möglich

Fragen dazu beantwortet unsere Kommunale Jugendarbeit 
gerne unter jugendarbeit@lra-wue.bayern.de

„Minipolis“ wird seit 1979 von der kommunalen Jugendarbeit des 
Landkreises Würzburg organisiert. Innerhalb von zwei Wochen 
fertigen die Teilnehmenden unter Anleitung aus Holzbrettern 
einfache Hütten an, um schließlich darin zu übernachten. 
Archivfoto: Tim Großmüller

Kostenlose Multiplikatoren-Schulung zu den „Bio-Bildungstagen“ – Damit Kinder und 
Jugendliche wissen, was in der Region wächst und wie es auf dem Teller landet

Oft wissen Kinder und Jugendliche nicht, was in der eigenen Region wächst, wie Lebensmittel angebaut werden oder 
wie sie überhaupt auf unseren Tellern landen. Eines der wichtigsten Ziele der mittlerweile 35 bayerischen Öko-
Modellregionen ist es daher, das Bewusstsein für biologisch angebaute Lebensmittel und regionale 
Wertschöpfungsketten zu schärfen. Und damit soll so früh wie möglich begonnen werden.Vor diesem Hintergrund blickt 
die Öko-Modellregion stadt.land.wü. auf die in diesem Jahr erfolgreich gestarteten „Bio-Bildungsstage“: 30 Gruppen aus 
Kindertagesstätten, Kindergärten sowie Grundschulen und weiterführenden Schulen aus Stadt und Landkreis 
Würzburg werden bis September 2024 teilnehmen. Durch eine interaktive und spielerische Vermittlung der Themen 
Regionalität und Saisonalität wurden heimische Lebensmittel aus biologischer Erzeugung thematisiert. „Die 
Schülerinnen und Schüler waren mit viel Spaß und großem Interesse dabei. Sie haben viel Neues gelernt und auch 
einiges mitgenommen. Auch ich habe durch den Bio-Bildungstag meinen Fokus wieder mehr auf Regionalität gesetzt“, 
sagt eine Lehrerin der Mittelschule Pleichach-Kürnachtal in Unterpleichfeld, die mit ihrer Klasse bereits teilgenommen 
hat. Thematisch geht es um Bio-Ackerbau, Bio-Tierhaltung, Saisonalität und Regionalität sowie der Verwertung und 
Weiterverarbeitung der angebauten Produkte.

Damit das Wissen auch nachhaltig weitergetragen wird, bietet die Öko-Modellregion stadt.land.wü. eine kostenlose 
Multiplikatoren-Schulung zu diesem Lernprogramm an. Die Schulung findet in zwei Online-Seminaren am 28. Juni 
und 5. Juli statt und endet mit einem ganztätigen Präsenztag am 12. Juli 2024. Die Schulung richtet sich primär an 
Personen, die die im Rahmen des Projektes „Bio-Bildungstage“ entwickelten Bildungsprogramme zukünftig für 
Kinder und Jugendliche (in Bildungseinrichtungen, bei Ferienprogrammen, auf Bio-Betrieben etc.) in Stadt und 
Landkreis Würzburg anbieten möchten. Dies kann ehrenamtlich oder auf Honorarbasis sein. 

Alle Informationen zur Anmeldung sind auf der Homepage der Öko-Modellregion stadt.land.wü. 
www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue. in der Rubrik Termine zu finden. Fragen beantwortet Hanna Dorn, 
Tel.: 0931-8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

LANDRATSAMT

 Wer ist das familienfreundlichste Unternehmen Bayerns?

Bewerbungsphase für den Wettbewerb „Erfolgreich.Familienfreundlich“ – 
läuft ab 2. Mai 2024

Ob flexible Arbeitszeitmodelle, Unterstützung bei der Kinderbetreuung oder in Pflegesituationen – immer 
mehr Unternehmen setzen auf eine familienfreundliche Unternehmenskultur und bieten 
familienfreundliche Maßnahmen an. Denn sie wissen: Eine familienbewusste Personalpolitik ist zu einem 
entscheidenden Erfolgsfaktor geworden. Sie rechnet sich für Unternehmen, gerade auch aus 
betriebswirtschaftlicher Sicht.

Der Unternehmenswettbewerb „Erfolgreich.Familienfreundlich“ würdigt dieses Engagement und zeichnet 
die 20 familienfreundlichsten Unternehmen Bayerns aus. Bis zu fünf Unternehmen erhalten Sonderpreise 
für besonders originelle familienfreundliche Ansätze, die sich nicht ohne Weiteres als Muster für andere 
Unternehmen eignen. 

Teilnehmen können kleine, mittlere und große Unternehmen mit Gewinnerzielungsabsicht und mit Sitz 
bzw. Betriebsstätte in Bayern. Egal ob Handwerksbetrieb oder Software-Firma – jeder hat die gleiche 
Chance auf einen Gewinn.

Der Wettbewerb wird vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 
gemeinsam mit dem Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales etwa alle zwei Jahre 
durchgeführt. Er ist eine Initiative im Rahmen des Familienpaktes Bayern und findet bereits zum fünften 
Mal statt. 

Die Bewerbungsphase startet am 2. Mai 2024 und endet am 31. Juli 2024.

Eine Anmeldung zum Wettbewerb ist bereits vor dem offiziellen Bewerbungsstart möglich. Die 
Preisverleihung und Ehrung der Gewinner ist für Juni 2025 in München geplant.

Weitere Informationen finden Sie auf der Wettbewerbsseite . www.erfolgreich-familienfreundlich.bayern
Telefonische Auskunft erteilt das Wettbewerbsbüro pme Familienservice GmbH, Tel. 089 544794-1004.

Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch
Sensenkurse am 6. und 7. Juli 2024 in Burggrumbach

Der Landschaftspflegeverband Würzburg bietet in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft 
Bäuerliche Landwirtschaft zwei Kurse „Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch“ an:

Die beiden Sensenkurse finden am Samstag, den 6. Juli, und Sonntag, den 7. Juli 2024, jeweils von 7:30 
bis 16:00 Uhr auf dem Hof von Edith Sachse in Burggrumbach, Bergstraße 28, statt.

Kursinhalte
In den Kursen mit maximal 14 Teilnehmenden geht es um Sicherheitsregeln im Umgang mit der Sense, 
um ermüdungsfreie Bewegungsabläufe, das Schärfen mit dem Wetzstein, den Umgang mit dem Mähgut 
und das Dengeln der Sense. Während des Kurses wird mit gut gedengelten und gewetzten Sensen des 
Sensenvereins gearbeitet.

Kursleiter sind Werner Kleemann und Christoph Lorenz, beides zertifizierte Sensenlehrer im 
Sensenverein Deutschland. Der Kurs kostet 105 Euro pro Person, die zum Kurstag in bar mitzubringen 
sind. Dabei sein sollte auch Verpflegung für den Tag, wetterangepasste Kleidung und Schuhwerk, 
Sonnenschutz sowie Schutzhandschuhe und Gehörschutz fürs Dengeln. Auch eigene Sensen und 
Werkzeuge können mitgebracht werden. 

Die Anmeldung ist ab sofort möglich bei Edith Sachse, Telefon: 09367 2292.

 

http://www.unser-ferienprogramm.de/landkreis-wuerzburg
http://jugendarbeit@lra-wue.bayern.de
http://www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue.
http://www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue.
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http://www.erfolgreich-familienfreundlich.bayern
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BEITRAG DER LAG SÜD-WEST-DREIECK E.V.

Über die Arbeit der LAG Süd-West-Dreieck e.V. – erste Meilensteine
Die Lokale Ak�onsgruppe (kurz: LAG) Süd-West-Dreieck e.V. ist ein Zusammenschluss von 30 Gemeinden 
und Städten im süd-westlichen Landkreis Würzburg. Mit der Teilnahme am europäischen 
Förderprogramm LEADER können damit verschiedenste Vorhaben gefördert werden. So stehen der LAG 
rund 1,7 Millionen Euro für Projekte zur Verfügung, um die Region zukun�sfähig aufzustellen und noch 
lebenswerter zu machen. „Von Machbarkeitsstudien und Konzepten über Bauleistungen und 
Aussta�ungen kann vieles über das LEADER-Programm gefördert werden“, informiert LAG-Managerin 
Luise Heller. Ein Gemeinwohlnutzen oder ein Mehrwert für Bürger:innen zumindest eines Ortes sollte 
dabei vorhanden sein. Projekte sind in unterschiedlichen Themenbereichen möglich wie "Daseinsvorsorge 
und Mobilität", "Freizeit, Kultur und Tourismus", "Soziales und Ehrenamt" sowie "Klima und regionale 
Wertschöpfung".

Einen Förderantrag stellen kann dabei fast jeder: Gemeinden und Städte, Privatpersonen, Vereine sowie 
kleine Unternehmen. Der Zuschuss bei Projekten beträgt 60 % der förderfähigen Ne�okosten und 40 % 
bei Projekten mit Gewinnerzielungsabsicht. Die Zuschusshöhe für Projekte bewegt sich zwischen 7.000 € 
bis maximal 250.000 €.

Förderung für erstes Projekt beschlossen
In der Steuerkreis-Sitzung am 20.02.2024 hat die LAG Süd-West-Dreieck e.V. für das erste Projekt eine 
LEADER-Förderung beschlossen. Gefördert werden soll die Innenaussta�ung eines Familienzentrums im 
Markt Giebelstadt. LAG-Managerin Luise Heller zieht eine posi�ve Bilanz der ersten Steuerkreis-Sitzung, in 
der das Projekt vorgestellt, beraten und schließlich beschlossen wurde: „Es ist toll, dass für so wertvolle 
Projekte in der Region Fördergelder zur Verfügung stehen und diese auch in Anspruch genommen 
werden“. Der Steuerkreis ist ein Gremium aus regionalen Akteuren, die nach einem standardisierten 
Verfahren über die Förderwürdigkeit von Projekten entscheiden. Gewählt wird das Gremium von den 
knapp 80 Mitgliedern der LAG. 

Neues Logo der LAG
Gleichzei�g präsen�ert sich die LAG Süd-West-Dreieck e.V. nun unter einem neuen Logo: Das Dreieck ist 
der Gebietskulisse der LAG nachempfunden und die kleinen inneren Dreiecke stellen ein farbliches Abbild 
der vielsei�gen Topographie und Landscha�en dar (Wald, Wiese, Landwirtscha� und Wirtscha�, Dorf und 
Stadt, Main und Tauber). Die neue Website befindet sich aktuell in Vorbereitung und ist voraussichtlich im 
April online. Vorübergehend sind aber alle Dokumente und Informa�onen zur Förderung auf der Website 
des Landratsamts Würzburg zu finden.

Kontakt zum LAG-Management
Bei sämtlichen Fragen in Zusammenhang mit Ihrer Idee oder Ihrem Projektvorhaben steht Frau Heller im  
LAG-Management zur Seite. „Lieber einmal zu viel angerufen als zu wenig“, mo�viert auch Frau Heller, 
sich bei allen Ideen oder Vorhaben bei der LAG nach einer möglichen Förderung zu erkundigen. 

Luise Heller, LAG-Managerin
Telefon: 01516 4759132 
Mail: heller@lag-swd.de
Web: www.lag-swd.de

LAG SÜD-WEST-DREIECK

Frisch gestrichen: der KJR Würzburg im Web
Kreisjugendring Würzburg mit neuer Webseite samt Logo

(Würzburg, 10. April 2024) Der Kreisjugendring Würzburg, kurz: KJR, ist die Stimme der jungen 
Menschen im Landkreis Würzburg. Jetzt hat der KJR seinen Außenauftritt modernisiert: Die 
zielgruppengerechte Seite kjr-wuerzburg.de bietet alle Termine des Jahres für Freizeiten, 
Jugend- oder Mitarbeiterbildung auf einen Blick. Dazu Services für die Jugendarbeit vor Ort 
sowie Infos zu Mitgliedsverbänden/-vereinen, den Menschen beim KJR und ihren Aufgaben.

Die Themen Juleica (kurz für Jugendleiter*in Card) und Zuschüsse haben je eine eigene Seite 
bekommen. Sie wollen übersichtlich eine erste Information und die wichtigsten Dokumente für 
die vielen Ehrenamtlichen in den Verbänden und Vereinen bieten. Auch der Verleih von 
Spielgeräten zum Zweck der Jugendarbeit lässt sich nun mit ein paar Klicks anfragen. Für 
Details setzt der KJR weiterhin auf den persönlichen Kontakt mit der Geschäftsstelle in der 
Zeppelinstraße. Geschäftsführerin Judith Zellmer und ihr Team freuen sich über den 
maßgeschneiderten Webauftritt: „Der KJR im Web ist bunt, fröhlich und knackig-informativ. Wir 
sind schon gespannt, wie unsere neue Seite ankommt“, so Judith Zellmer.

Neu ist außerdem das Logo - und einzigartig: Es zeigt Carlchen, das KJR Würzburg-eigene 
Chamäleon aus grasgrünem Häkelgarn. KJR-Vorsitzende Manuela Schneider: „Unser Carlchen 
repräsentiert uns, er ist so bunt, vielseitig und flexibel wie die Jugendarbeit im Landkreis 
Würzburg. Somit war uns klar, dass er dabei sein muss. Und weil sich unseres Wissens kein 
anderer Jugendring in Deutschland mit einem Chamäleon schmückt, repräsentiert er unseren 
Kreisjugendring nicht nur charmant, sondern vor allem ganz exklusiv. Wir sind glücklich mit dem 
Ergebnis!“ Schon seit 2022 ist Carlchen das offizielle Maskottchen des KJRs Würzburg. An der 
Namensfindung konnten sich alle Jugendorganisationen im Landkreis beteiligen, am Ende 
machte der Vorschlag der KjG Mariä Geburt aus Höchberg das Rennen. Alle Mitgliedsverbände 
und -vereine haben längst eine Kuscheltier-Version erhalten. Mit dem Ehrenplatz im Logo und 
auf der Webseite ist Carlchen jetzt auch in der digitalen Welt zuhause.  www.kjr-wuerzburg.de

Kontakt für Rückfragen:
Judith Zellmer, Geschäftsführerin KJR Würzburg
Telefon 0931/87899, Mail judith.zellmer@kjr-wuerzburg.de
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BEITRAG DER LAG SÜD-WEST-DREIECK E.V.

Über die Arbeit der LAG Süd-West-Dreieck e.V. – erste Meilensteine
Die Lokale Ak�onsgruppe (kurz: LAG) Süd-West-Dreieck e.V. ist ein Zusammenschluss von 30 Gemeinden 
und Städten im süd-westlichen Landkreis Würzburg. Mit der Teilnahme am europäischen 
Förderprogramm LEADER können damit verschiedenste Vorhaben gefördert werden. So stehen der LAG 
rund 1,7 Millionen Euro für Projekte zur Verfügung, um die Region zukun�sfähig aufzustellen und noch 
lebenswerter zu machen. „Von Machbarkeitsstudien und Konzepten über Bauleistungen und 
Aussta�ungen kann vieles über das LEADER-Programm gefördert werden“, informiert LAG-Managerin 
Luise Heller. Ein Gemeinwohlnutzen oder ein Mehrwert für Bürger:innen zumindest eines Ortes sollte 
dabei vorhanden sein. Projekte sind in unterschiedlichen Themenbereichen möglich wie "Daseinsvorsorge 
und Mobilität", "Freizeit, Kultur und Tourismus", "Soziales und Ehrenamt" sowie "Klima und regionale 
Wertschöpfung".

Einen Förderantrag stellen kann dabei fast jeder: Gemeinden und Städte, Privatpersonen, Vereine sowie 
kleine Unternehmen. Der Zuschuss bei Projekten beträgt 60 % der förderfähigen Ne�okosten und 40 % 
bei Projekten mit Gewinnerzielungsabsicht. Die Zuschusshöhe für Projekte bewegt sich zwischen 7.000 € 
bis maximal 250.000 €.

Förderung für erstes Projekt beschlossen
In der Steuerkreis-Sitzung am 20.02.2024 hat die LAG Süd-West-Dreieck e.V. für das erste Projekt eine 
LEADER-Förderung beschlossen. Gefördert werden soll die Innenaussta�ung eines Familienzentrums im 
Markt Giebelstadt. LAG-Managerin Luise Heller zieht eine posi�ve Bilanz der ersten Steuerkreis-Sitzung, in 
der das Projekt vorgestellt, beraten und schließlich beschlossen wurde: „Es ist toll, dass für so wertvolle 
Projekte in der Region Fördergelder zur Verfügung stehen und diese auch in Anspruch genommen 
werden“. Der Steuerkreis ist ein Gremium aus regionalen Akteuren, die nach einem standardisierten 
Verfahren über die Förderwürdigkeit von Projekten entscheiden. Gewählt wird das Gremium von den 
knapp 80 Mitgliedern der LAG. 

Neues Logo der LAG
Gleichzei�g präsen�ert sich die LAG Süd-West-Dreieck e.V. nun unter einem neuen Logo: Das Dreieck ist 
der Gebietskulisse der LAG nachempfunden und die kleinen inneren Dreiecke stellen ein farbliches Abbild 
der vielsei�gen Topographie und Landscha�en dar (Wald, Wiese, Landwirtscha� und Wirtscha�, Dorf und 
Stadt, Main und Tauber). Die neue Website befindet sich aktuell in Vorbereitung und ist voraussichtlich im 
April online. Vorübergehend sind aber alle Dokumente und Informa�onen zur Förderung auf der Website 
des Landratsamts Würzburg zu finden.

Kontakt zum LAG-Management
Bei sämtlichen Fragen in Zusammenhang mit Ihrer Idee oder Ihrem Projektvorhaben steht Frau Heller im  
LAG-Management zur Seite. „Lieber einmal zu viel angerufen als zu wenig“, mo�viert auch Frau Heller, 
sich bei allen Ideen oder Vorhaben bei der LAG nach einer möglichen Förderung zu erkundigen. 

Luise Heller, LAG-Managerin
Telefon: 01516 4759132 
Mail: heller@lag-swd.de
Web: www.lag-swd.de

LAG SÜD-WEST-DREIECK

Frisch gestrichen: der KJR Würzburg im Web
Kreisjugendring Würzburg mit neuer Webseite samt Logo

(Würzburg, 10. April 2024) Der Kreisjugendring Würzburg, kurz: KJR, ist die Stimme der jungen 
Menschen im Landkreis Würzburg. Jetzt hat der KJR seinen Außenauftritt modernisiert: Die 
zielgruppengerechte Seite kjr-wuerzburg.de bietet alle Termine des Jahres für Freizeiten, 
Jugend- oder Mitarbeiterbildung auf einen Blick. Dazu Services für die Jugendarbeit vor Ort 
sowie Infos zu Mitgliedsverbänden/-vereinen, den Menschen beim KJR und ihren Aufgaben.

Die Themen Juleica (kurz für Jugendleiter*in Card) und Zuschüsse haben je eine eigene Seite 
bekommen. Sie wollen übersichtlich eine erste Information und die wichtigsten Dokumente für 
die vielen Ehrenamtlichen in den Verbänden und Vereinen bieten. Auch der Verleih von 
Spielgeräten zum Zweck der Jugendarbeit lässt sich nun mit ein paar Klicks anfragen. Für 
Details setzt der KJR weiterhin auf den persönlichen Kontakt mit der Geschäftsstelle in der 
Zeppelinstraße. Geschäftsführerin Judith Zellmer und ihr Team freuen sich über den 
maßgeschneiderten Webauftritt: „Der KJR im Web ist bunt, fröhlich und knackig-informativ. Wir 
sind schon gespannt, wie unsere neue Seite ankommt“, so Judith Zellmer.

Neu ist außerdem das Logo - und einzigartig: Es zeigt Carlchen, das KJR Würzburg-eigene 
Chamäleon aus grasgrünem Häkelgarn. KJR-Vorsitzende Manuela Schneider: „Unser Carlchen 
repräsentiert uns, er ist so bunt, vielseitig und flexibel wie die Jugendarbeit im Landkreis 
Würzburg. Somit war uns klar, dass er dabei sein muss. Und weil sich unseres Wissens kein 
anderer Jugendring in Deutschland mit einem Chamäleon schmückt, repräsentiert er unseren 
Kreisjugendring nicht nur charmant, sondern vor allem ganz exklusiv. Wir sind glücklich mit dem 
Ergebnis!“ Schon seit 2022 ist Carlchen das offizielle Maskottchen des KJRs Würzburg. An der 
Namensfindung konnten sich alle Jugendorganisationen im Landkreis beteiligen, am Ende 
machte der Vorschlag der KjG Mariä Geburt aus Höchberg das Rennen. Alle Mitgliedsverbände 
und -vereine haben längst eine Kuscheltier-Version erhalten. Mit dem Ehrenplatz im Logo und 
auf der Webseite ist Carlchen jetzt auch in der digitalen Welt zuhause.  www.kjr-wuerzburg.de

Kontakt für Rückfragen:
Judith Zellmer, Geschäftsführerin KJR Würzburg
Telefon 0931/87899, Mail judith.zellmer@kjr-wuerzburg.de
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3-ZW, ca. 81 m², DG 
mit Balkon Südseite

KM: 565 €, NK: 210 €, inkl. Stellpl., 
ab 01.06.2024 

in Geroldshausen zu vermieten.
Tel.: 0175 59 61 942
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3-ZW, ca. 81 m², DG 
mit Balkon Südseite

KM: 565 €, NK: 210 €, inkl. Stellpl., 
ab 01.06.2024 

in Geroldshausen zu vermieten.
Tel.: 0175 59 61 942
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